
Landrat Thomas Hendele
Kreisverwaltung Mettmann
Düsseldorfer Str. 26
40822 Mettmann

Mettmann, 5.11.2015

Anfrage: IT-Kosten zur Beantwortung im kommenden Ausschuss IT und digitale 
Verwaltung / im Kreistag

Sehr geehrter Herr Landrat Hendele,

um qualifizierte Vorschläge zur Verbesserung und Kostenreduzierung der IT-gestützten
Arbeit  der  Kreistagsverwaltung machen zu können,  bittet  die  Gruppe  Piraten um die
Beantwortung folgender Fragen:

Bezüglich der in der Kreisverwaltung verwendeten Programme:

• Aus dem Haushaltsentwurf geht hervor, dass in der Kreisverwaltung größtenteils 
Microsoft-Programme verwendet werden. Ist das so richtig oder gibt es Office-
Programme weiterer Hersteller? Was sind die aktuell vom Kreis genutzten 
Arbeitsprogramme, die in den Bereich typischer Office-Programme fallen? 

• Welche der Programme sind webbasiert und zu welcher Internet-Explorer-
Version sind diese kompatibel?

• Welches sind typische Office-Programme, die auf dem Rechner des Benutzers 
installiert werden müssen?

• Wieviele Mitarbeiter benutzen jeweils die nativen und die webbasierten 
Anwendungen?

Bezüglich der in Produkt 1.16.1 (IT-Kosten)  für das kommende Jahr angesetzten 
7.579.550 Euro:

• Wie hoch sind die monatlichen durchschnittlichen IT-Kosten pro Mitarbeiter / 
Schülerrechner?

• Wie hoch sind die monatlichen durchschnittlichen Kosten für Telefon & 
Mobiltelefone pro Mitarbeiter?
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Bezüglich der Ausstattung der 1.310 IT-Arbeitsplätze in der Verwaltung:

• Werden Computer geleast oder gekauft?

• Wie lange werden Computer geleast? 

• Über wieviele Jahre werden Rechner abgeschrieben, wenn sie gekauft wurden?

• Von welchem Hersteller werden die Computer bezogen?

• Können sie uns die verwendeten Arbeitsplatzrechnertypen (Desktop, Laptop, 
Tablet) auflisten?

• Wieviele Arbeitsrechner - nicht Server - werden nächstes Jahr planmäßig 
ersetzt?

• Wieviele Telefone und Faxgeräte werden nächstes Jahr planmäßig ersetzt?

Bezüglich der Nutzung von Home-Office:

• Besteht die Möglichkeit für die MitarbeiterInnen, dauerhaft oder teilweise im 
Home Office zu arbeiten?

• Welche Personenkreise (Abteilung, Dienstebene) dürfen dieses Angebot nutzen?

• Wieviele MitarbeiterInnen nutzen dieses Angebot bereits?

• Wie hoch belaufen sich die durchschnittlichen Energiekosten (Strom) pro 
Mitarbeiter und Monat?

Mit freundlichen Grüßen
GRUPPE PIRATEN

Thomas Küppers Ria Garcia
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